
DLRG Rodenkirchen im Forsthaus Rampensau
Im September erlebten die jungen Mitglieder der DLRG
Rodenkirchen ein unvergessliches Abenteuer, als sie sich
auf  ihre  diesjährige  Jugendfahrt  unter  dem  Motto
„Forsthaus Rampensau“ begaben. 

Der  Samstag  stand  ganz  im  Zeichen  sportlicher
Herausforderungen.  Die  Gruppe  machte  sich  auf  den
Weg  nach  Birgel,  wo  die  „Highland  Games“  auf  sie
warteten.  Bei  typischen  Disziplinen  wie
Baumstammwerfen,  Tauziehen,  Steinweitwurf  und



Bogenschießen mussten die jungen Rettungsschwimmer
ihre  Kraft  und  Geschicklichkeit  unter  Beweis  stellen.
Nach der Rückkehr zum Jagdhaus war die Erschöpfung
der  Teilnehmer  spürbar,  doch  der  Hunger  war  noch
größer.  Der  Abend  klang  bei  einem  gemütlichen

Lagerfeuer  aus,  an  dem  bis  tief  in  die  Nacht  hinein
gelacht und erzählt wurde. 
Am Sonntagmorgen  wurden  die  Teilnehmer  mit  einem

opulenten  Frühstück
verwöhnt,  das  keine
Wünsche  offen  ließ.
Anschließend  lockte
das  sonnige  Wetter
die  Gruppe  ins
benachbarte Freibad
nach  Prüm.  An-
schließend  kehrte



die  Truppe  schließlich  erschöpft,  aber  glücklich  zurück
nach Rodenkirchen. 

Ortsgruppe im Einsatz

Auch  im  Jahr  2024  unterstützte  die  DLRG  wieder
zahlreiche  Veranstaltungen  zur  Absicherung.  Ein
besonderes Highlight war das traditionelle Badewannen-
und Entenrennen auf der Sülz. Dabei handelt es sich um
ein cooles Event für Groß und Klein, egal ob Teilnehmer,
Zuschauer oder Einsatzkraft.

Beim  Badewannenrennen  traten  jeweils  zwei
Kontrahenten  in  alten  Zinkbadewannen  gegeneinander
an und versuchten, so schnell  wie möglich das Ziel  zu
erreichen.  Die  Zuschauer  feuerten  die  mutigen
Teilnehmer lautstark an und sorgten für eine großartige
Stimmung. Zur  Sicherheit  der  Teilnehmer waren DLRG



Strömungsretter im Einsatz, um im Notfall  sofort  helfen
zu können.
Beim  Entenrennen  konnten  nummerierte  Badeenten
erworben werden, die gleichzeitig in die Sülz geworfen
wurden und zum Ziel trieben. Die ersten Enten, die das
Ziel  erreichten,  gewannen großartige Preise.  Auch hier
sorgten die DLRG Strömungsretter dafür, dass jede Ente
sicher im Ziel ankam und die Umwelt nicht verschmutzt
wurde. Die bunten Enten und die fröhlichen Gesichter der
Teilnehmer und Zuschauer machten das Event zu einem
unvergesslichen Erlebnis.

Ertrinkungszahlen 2024: Deutlicher Anstieg

Die Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG) hat
bis  zum  Ende  der  Sommerferien  2024  bereits  353
Ertrinkungsfälle  verzeichnet  –  75  mehr  als  im
Vorjahreszeitraum  und  so  viele  wie  zuletzt  vor  fünf
Jahren. Vor allem der heiße August war mit 80 tödlichen
Badeunfällen  ein  besonders  gefährlicher  Monat.  Die
meisten Unglücke ereigneten sich in Flüssen und Bächen
(134) sowie in Seen und Teichen (132). Diese Gewässer



sind oft unbewacht, was sie besonders gefährlich macht. 

Die  DLRG  Rodenkirchen  e.V.  leistet  einen
entscheidenden  Beitrag  zur  Sicherheit.  Mit  über  6.000
Freiwilligen bundesweit, die an den Küsten zwischen Mai
und  September  im  Einsatz  sind,  und  weiteren  49.000
Ehrenamtlichen  an  heimischen  Seen  und  Schwimm-
bädern, überwachen sie Badestellen und retten Leben.
Allein in diesem Sommer wurden an Nord- und Ostsee
rund 230 Menschen aus akuter Lebensgefahr gerettet.

Besonders  alarmierend  bleibt  die  hohe  Zahl  an
Nichtschwimmern.  Zwar  ertranken  in  diesem  Sommer
nur 12 Kinder unter zehn Jahren, doch viele Badeunfälle
betreffen schlechte oder unsichere Schwimmer. 
Die erschreckenden Zahlen des Sommers 2024 zeigen:



Schwimmen zu lernen und die Gefahren von Wasser zu
kennen,  rettet  Leben.  Die  DLRG  Rodenkirchen  ruft
deshalb  dazu  auf,  Schwimmausbildung  als
Grundkompetenz zu  betrachten –  genauso wichtig  wie
Lesen, Schreiben und Rechnen. Mit ihrem Engagement
setzen die Ehrenamtlichen ein starkes Zeichen für mehr
Sicherheit und Prävention im Wasser.
Denn jedes Leben zählt.

Neue Schnorchelabzeichen

Die  Welt  des  Wassersports  hat  eine  aufregende
Neuerung: Mit  den neuen Schnorchelabzeichen gibt  es
ab  sofort  die  Möglichkeit,  das  eigene  Können  unter
Wasser zu erweitern und mit einem offiziellen Abzeichen
zu belohnen. Das Deutsche Schnorchelabzeichen richtet
sich  an  Freizeit-Wassersportler  und  bietet  eine
spannende  Gelegenheit,  den  Umgang  mit  der
Grundausrüstung  sicher  zu  beherrschen.  Die  neuen
Schnorchelabzeichen bieten eine ideale Möglichkeit  für
Kinder,  Jugendliche  und  Erwachsene,  grundlegende
Schnorchelfähigkeiten  zu  erlernen  und  zu  verbessern.
Durch  strukturierte  Ausbildungsinhalte  vermittelt  das
Abzeichen  grundlegendes  Wissen,  um  sich  gefahrlos
unter Wasser zu bewegen.



Die  Einführung  der  Schnorchelabzeichen  ist  ein
vielversprechender  Impuls  für  die  Ausbildungsarbeit  in
Schwimm-  und  Rettungsvereinen.  Die  DLRG
Rodenkirchen e.V.  wird  daher  prüfen,  inwieweit  und  in
welchem  Umfang  diese  Abzeichen  in  das  Aus-
bildungsangebot integriert werden können.

Kinderfahrt nach Lützingen
Ein spannendes und abwechslungsreiches Wochenende
verbrachten 16 Kinder und drei Betreuer der Ortsgruppe
in Lützingen bei Waldbröl. Der Auftakt des Wochenendes
war das gemeinsame Schauen des Eröffnungsspiels der
Fußball-Europameisterschaft  am  Freitagabend.  In
ausgelassener  Atmosphäre  verfolgte  die  Gruppe  das
Spiel zwischen Deutschland und Schottland.

Am  Samstag  begann  der  Tag  mit  einem  ausgiebigen
Frühstück,  das  die  Kinder  und  Betreuer  für  die
bevorstehenden Abenteuer stärkte. Danach ging es zur
Grube  Silberhardt,  einem  alten  Bergwerksstollen  in
Windeck. Die Gruppe erfuhr viel über die Geschichte des
Bergbaus und die harte Arbeit der Bergleute. Ausgerüstet



mit Helmen tauchten die Teilnehmer in die dunklen Tiefen
des  Stollens  ein  und  erkundeten  die  geheimnisvollen
Gänge. Wieder am Freizeitheim Lützingen angekommen,
ließ man auf  dem eigenen Fußballplatz  die  Erlebnisse
des Tages sportlich ausklingen. Zur Freude aller warteten
auf  dem  Grill  noch  diverse  Köstlichkeiten  für  die
hungrigen Nachwuchsschwimmer.
Der Sonntag stand im Zeichen des Abschieds. Nach dem
Packen  und  Aufräumen  der  Unterkunft  ging  es  zur
Wiehler Wasserwelt. Das große Freibad mit Sprungturm
und  Rutsche  bot  den  Teilnehmern  die  Möglichkeit,
ausgelassen  zu  planschen  und  zu  springen.  Die
Wasserrutschen  und  Sprungtürme  wurden  ausgiebig
genutzt, und die Teilnehmer hatten viel Spaß im kühlen
Nass.
Wieder  gut  am Hallenbad Rodenkirchen angekommen,
waren sich alle Teilnehmer einig, dass diese tolle Aktion
der DLRG Rodenkirchen e.V. auf jeden Fall im nächsten
Jahr wiederholt werden muss.  



Jugend in schwindelerregenden Höhen
Unsere  angehenden  Rettungsschwimmer  tauschten  im
Juni ihre Badeklamotten gegen Klettergurte und erlebten
einen unvergesslichen Tag in luftigen Höhen in Brühl.
Unter der fachkundigen Anleitung der Trainer durften die
Kinder  nach  der  Einführung  eigenständig  die
verschiedenen  Parcours  erkunden.  Ob  schwindel-

erregende  Höhen  oder  herausfordernde  Hindernisse  –
für jeden war etwas dabei. Alle zeigten großen Mut und
viel  Geschick,  während  sie  die  verschiedenen  Bäume
erklommen.

Ehrungen beim Ortsgruppentagung 

„Auch  im  vergangenen  Jahr  haben  unsere  Mitglieder
wieder  fleißig  Schwimmabzeichen  abgelegt“, berichtete
Ausbildungsleiter Oliver Grunwald auf dem diesjährigen
Ortsgruppentag der DLRG Ortsgruppe Rodenkirchen am
25.04.2024 im Kölner Ruderverein. Dass die Schwimm-
ausbildung endlich wieder Fahrt aufnimmt, zeigt indes ein
bundesweiter Trend, wie der Bundesverband der DLRG



erst kürzlich bekannt gegeben hatte.  Im Vergleich zum
Vorjahr brachten die ehrenamtlich Aktiven des Verbandes
2023  etwa  20  Prozent  mehr  Kindern  das  Schwimmen
bei. 

Los  ging  es  aber  mit  den  Ehrungen:  Lilly  Bastians
wurde für ihre 10-jährige Mitgliedschaft im Verein geehrt,
der  Vorsitzende  Ralf  Lachmann ist  seit  40  Jahren
Mitglied  der  Ortsgruppe  und  wurde  dafür  mit  dem
Mitgliederverdienstabzeichen in Silber ausgezeichnet. 
Im  weiteren  Verlauf  der  Tagung  berichteten  die
Ressortleiter  über  die  Aktivitäten  in  ihren  Bereichen.
Außerdem genehmigten  die  22  anwesenden Mitglieder
die Berichte des abgelaufenen Geschäftsjahres. 

Nikolaus zu Besuch

Wie in den vergangenen Jahren war der Nikolaus auch
diesmal  nicht  untätig  und  stattete  dem  Hallenbad  in
Rodenkirchen einen Besuch ab. Gemeinsam mit Knecht
Ruprecht  wurde  er  von  den  Mitgliedern  der  DLRG



Rodenkirchen  herzlich  empfangen.  Ein  besonderes
Highlight  war  das  Kerzenschwimmen,  bei  dem  das
Schwimmbad  für  kurze  Zeit  in  ein   Lichtermeer
verwandelt  wurde.  Zum Abschluss  sorgte  der  Nikolaus
für strahlende Gesichter, als er jedem einen Weckmann
überreichte. 

Termine 2025

08.05.2025, 20 Uhr Ortsgruppentag
13. - 15.06.2025 Kinderfahrt nach Lützingen
23.12.2025, 17 Uhr Weihnachtsmarktbesuch

Besuch des Kölner Weihnachtsmarktes 

Zum Abschluss eines sehr erfolgreichen Jahres traf sich
die DLRG Jugend wieder auf dem Weihnachtsmarkt zu
Füßen des Kölner Domes. Dort genoss man die ein oder
andere Tasse Glühwein. Zur vorweihnachtlichen Stimm-



ung gesellten sich auch ein paar frühere Mitglieder der
DLRG Jugend. Ein Wiedersehen, das alle sichtlich freute.
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